
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         26. März 2020 // Hamburg 

 

         Neue künstlerische Strategien der Lese– und Schreibförderung  

 
Lesen und Schreiben sind grundlegende Kulturtechniken, die Kindern und Jugendlichen bestenfalls Freude machen,  

neue Welten erschließen und Kommunikation mit anderen fördern. Gerade die Familie spielt eine frühe und wichtige Rolle  

in der Lesesozialisation. Fällt sie weg, bedeutet dies Einschränkungen bei den Lese- und Schreibkompetenzen.  

Heranwachsende sollten deshalb neben Elternhaus und Schule so früh wie möglich kreative Angebote erhalten, um für das  

Lesen und Schreiben zu begeistern sowie vorhandene Schwellen abzubauen. 

Die Tagung stellt neben aktuellen Studien neue künstlerische Strategien der non-formalen Schreib- und Leseförderung vor:  

Graffiti, Tape Art, Lyric-Comics, Escape Games, Urban Storytelling oder Bilderbuch-Musical. Neben der Vielfalt der  

künstlerischen Angebote, Medien und Sparten, die junge Menschen in ihrer Lebenswelt abholen und Lust aufs Lesen und  

Schreiben machen, präsentieren sich außerdem verschiedene Netzwerke und Träger der Lese- und Schreibförderung. 

Die Fachkonferenz findet mit Unterstützung des Deutschen Volkshochschulverbandes, der Stiftung Lesen und  

der Stiftung Historische Museen Hamburg, Altonaer Museum statt. Sie richtet sich an Fachkräfte, Multiplikator*innen,  

Studierende und Freiwillige aus der Kulturellen Bildung. 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

09:30 Ankommen und Anmeldung  
 
 10:00  Begrüßung  
    Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW  
 
 10:15 Lese– und Schreibförderung in Deutschland: Kinder unterstützen, Familien stärken 
    Prof. Dr. Timm Albers, Universität Paderborn 
 
 10:45 Leselust in der Freizeit stärken, aber wie? 

  Prof.in Dr. Sandra Niebuhr-Siebert, Fachhochschule Clara Hoffbauer, Potsdam 
 

11:15  offenes Forum für Fragen und Diskussion  
 
 11:45 Praxisbeispiele: Projektvorstellungen aus „Kultur macht stark“ 
    
   Leseclub Kinderkulturhaus Lohbrügge, Hamburg 
   talentCAMPus, Volkshochschule Kassel 

 
12:30 Mittagspause 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

13:30 Workshops 1 - 5 
 
  1. Vom Tüdeln und Püttschern—Wie man mit Songs op Platt Lust auf Sprache macht 
      Wiebke Colmorgen, Sprachförderkraft, plattdeutsche Autorin, Sängerin und Nachrichtensprecher 

  2. Wörterwelten in XXL: Stencil und Tape Art 
      René Scheer, Stencil Artist, Hamburg 

  3. Lyric-Comics und Co 
      Prof.in Dr. Sandra Niebuhr-Siebert, Fachhochschule Clara Hoffbauer, Potsdam 

  4. Urban Storytelling 
      Dr. Julia Abel, Akademie der Kulturellen Bildung / Julia Klein, Geschichtenerzählerin, Kultur Vor Ort e.V., Bremen 

  5. Escape Games in der Leseförderung 
      Annamaria Escher-Schenkschuck, Stadtbibliothek Kreuztal 
 
15:00  Marktplatz: Information, Beratung und Vernetzung mit Tee- und Kaffeepause 
  Information, Beratung und Vorstellung von Angeboten zur Lese– und Schreibförderung u.a. durch: 
  Akademie der Kulturellen Bildung, Deutscher Volkshochschulverband, Lesenetz Hamburg, Stiftung Lesen 
   
16:00 Ergebnisse, Feedback und Ausblick 
 
16:45 Ende der Veranstaltung 
 
 

 
 
 
 

Altonaer Museum, Stiftung Historische Museen Hamburg 
Museumsstraße 23 
22765 Hamburg 
www.shmh.de/de/altonaer-museum 
 

 
 
 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“ 
Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei. Fahrtkosten können erstattet werden. 

Kontakt:  
Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.,  
Küppelstein 34, 42857 Remscheid 
Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 
 

 
 

 
 

 
PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  
des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  
Das Projekts richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernet-
zung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen 
Interessierten offen und sind kostenfrei. 
 
Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


